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Die Klinik Hirslanden hat im Dezember 2006

mit dem neuen Institut für Radiotherapie

Zürich ein Kompetenzzentrum zur Behand-

lung von bösartigen Tumoren eröffnet. Die

medizinischtechnische Infrastruktur ist welt-

weit nur an wenigen europäischen Zentren

in dieser hochwertigen Form verfügbar.

Das neue Institut ist mit der modernsten In-

frastruktur radiotherapeutischer Geräte aus-

gestattet. Neben dem Linearbeschleuniger

LINAC, der mit allen Technologien für mo-

dernste Strahlentherapie ausgerüstet ist,

wird das On-Board-Imaging-System einge-

setzt. Dieses erlaubt eine äusserst präzise

Einstellung der Lagerung des Patienten vor

und auch während der Therapie, sodass der

Tumor mit höheren Dosen bestrahlt und das

umgebende gesunde Gewebe weitgehend

geschont werden kann. Somit werden die lo-

kalen Heilungschancen gesteigert und Ne-

benwirkungen wesentlich reduziert. Der Pati-

ent befindet sich während der Behandlungen

in einem optisch ansprechenden Raum mit

veränderbarer Lichtfarbe und Musikanlage.

Mit Dr. med. Günther Gruber, Dr. med. Chris-

tian von Briel, beide Fachärzte FMH für Ra-

dio-Onkologie, und Dr. phil. nat. Peter Coss-

mann, Medizinphysiker ETH, wird die Leitung

des Instituts von national renommierten Spe-

zialisten wahrgenommen. 

Die Strahlentherapie hat sich in den letzten

Jahren rasant entwickelt und wird durch die

Etablierung innovativer Behandlungsmetho-

den zusehends an Bedeutung gewinnen. Die

Klinik Hirslanden kann mit dem neuen Institut

für Radiotherapie, in architektonisch sehr an-

sprechender Umgebung gelegen, weltweit

zu den führenden Anbietern im Bereich der

Tumorbehandlung gezählt werden. Betrie-

ben wird das Institut Zürich in Analogie zu

dem Institut an der Hirslanden Klinik Aarau

und zeichnet sich durch bis heute kurze

Wartezeiten für die Patienten aus. ▲
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Hirslanden: neues Institut für Radiotherapie Zürich

Der Linearbeschleuniger LINAC wird für zu-
kunftsweisende Planungs- und Therapieformen
wie virtuelle Simulation und intensitäts-
modulierte Strahlentherapie angewandt.
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